
17. Schnellschachturnier des SV Marzahna 57 e.V.
Erst einmal vielen herzlichen Dank an Herrn Sasik, der Daniel, Hubert und Norbert gut hin und 
wieder zurück fuhr. Das Turnier erinnert an die Schlacht bei Dennewitz im Jahr 1813 und ist 
bekannt für seine zahlreichen Titelträger. Kein Wunder bei einem Preisfonds von gut 1.500 €. Im 
60-köpfigen Teilnehmerfeld ließen die Setzplätze unsere Ambitionen dahinschmelzen, was nicht nur
an den 32 Grad Tagestemperatur lag. Daniel (48. der Startrangliste), Hubert zehn Plätze dahinter 
und Norbert zwischen den beiden auf Rang 54. Nach neun Runden Schnellschach mit 15 Minuten 
Bedenkzeit hatten wir einige papiermäßig stärkere Gegner ärgern können: 
Daniel teilte den Punkt mit Sven Schäfer (DWZ 1948 / Elo 2009 / SK Dessau 93) und besiegte 
Klaus Müller (DWZ 1847 / Elo 1945 / SG Lok Brandenburg).
Hubert spielte Remis gegen Silvio Niemann (DWZ 1824 / Elo 1835 / SV Parchim) und Mario 
Gutewort (DWZ 1622 / SV Marzahna 57).
Norbert besiegte Horst Schinagl (DWZ 1819 / Elo 1923 / SSG Lübbenau) und spielte gegen WFM 
Petra Schulz (DWZ 2014 / Elo 2070 / Muldental Wilkau-Haßlau) remis.
Abwechslung brachte der kurzzeitige Besuch von zwei umherfliegenden Meisen die kiebitzten. 
Oder es waren zwei Kiebitze, die meisten… Egal. Am Ende war es für uns ein echter Härtetest für 
die neue Saison, auch was die am Nachmittag nachlassende Beleuchtung der hinteren Bretter betraf.
Wir verbesserten unsere Setzplätze: Daniel wurde 45., Hubert 52. und Norbert 43. Es gab nur ein 
Vereinsduell, dass Daniel gegen Norbert für sich entscheiden konnte. 
Ein Fazit: es hat sich gelohnt! Geschwitzt hätten wir auch zu Hause und es gibt Autos, in denen 
auch unser Zwei-Meter-Mann Daniel gut hinten sitzen kann.
Norbert Heymann


